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Amtliche Bekanntmachung

Satzungs- und Abwägungsbeschluss des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 16 „Bukoitza – Gaststätte mit Beherbergungsbetrieb“ der Stadt Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota)

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
hat am 30. August 2018 mit Beschluss Nr. 2018/058 den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 16 „Bukoitza – Gaststätte mit 
Beherbergungsbetrieb“, bestehend aus der Planzeichnung mit den 
textlichen Festsetzungen, betreffend das Gebiet gemäß dem abge-
bildeten Lageplan, als Satzung beschlossen.
Der Beschluss des Bebauungsplanes wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan tritt am Tage seiner Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan einschließlich seiner Begrün-
dung ab dem 14. September 2018 im Fachbereich III Bauwesen, 
Sachgebiet Stadtplanung, der Stadtverwaltung Lübben, Poststraße 
5, während der Dienstzeiten einsehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangen.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich

- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

- eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Lübben (Spreewald) unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße

Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewie-
sen.

Diese Bekanntmachung wird am 14. September 2018 im Amtsblatt 
der Stadt Lübben (Spreewald), dem „Lübbener Stadtanzeiger“, ver-
öffentlicht.

Lübben (Spreewald) / Lubin (Błota), den 14.09.2018

Amtsblatt für die Stadt Lübben (Spreewald)
„Lübbener Stadtanzeiger“
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Amtliche Bekanntmachungen

Inhaltsverzeichnis der amtlichen Bekanntmachungen
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1. Änderung der Satzung der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota)

über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen für die 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Lübben 

(Spreewald) / Lubin (Błota)

- Feuerwehrentschädigungssatzung - vom 22. März 2018

Auf der Grundlage der §§ 3 Abs. 1 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommu-
nalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung 
vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, Nr. 19, S. 286), in der zurzeit 
geltenden Fassung sowie § 27 Abs. 4 des Gesetzes über den Brand-
schutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes 
Brandenburg (Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutz-
gesetz - BbgBKG) vom 24. Mai 2004 (GVBl.I/04, Nr. 09, S.197), in 
der zurzeit geltenden Fassung hat die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Lübben (Spreewald)/Lubin (Błota) in der Sitzung am 
30.08.2018 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

Der § 4 Absatz 2 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst:
Diese Regelung gilt nicht für die Funktion des Atemschutzgeräte-
trägers, des Atemschutzbeauftragten sowie des Strahlenschutz- 
und Funkbeauftragten.

Artikel 2

Diese Änderung tritt rückwirkend zum 01.01.2018 in Kraft.

Lübben (Spreewald), den 31.08.2018

Satzung für die Schülerspeisung in der Stadt 
Lübben (Spreewald)

(Essengeldsatzung Schule)

Gemäß §§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg (KVerfBbg) vom 18.12.2007 (GVBl.I/07,[Nr. 19], S. 286), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBl I, Nr.32) 
sowie § 113 des Gesetzes über die Schulen im Land Brandenburg (Bbg-
SchulG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.08.2002 (GVBl I, 
Nr. 8, S. 78), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. 07.2017 (GVBl I, Nr. 
16, 22), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spree-
wald) in Ihrer Sitzung am 30.08.2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Grundsatz

Die Satzung regelt die Bereitstellung von Mittagessen und die Kos-
tenbeteiligung an der Versorgung mit Mittagessen an den Schulen 
in Trägerschaft der Stadt Lübben (Spreewald).

§ 2 
Geltungsbereich

An den in Trägerschaft der Stadt Lübben (Spreewald) befindlichen 
allgemein bildenden Schulen bis einschließlich Jahrgangsstufe 10 
wird an Wochentagen, außer an den Sonnabenden, Sonn- und Fei-
ertagen, eine warme Mahlzeit bereitgestellt.

§ 3 
Durchführung

1.	 Die Durchführung der Speisung erfolgt durch ein von der Stadt 
Lübben (Spreewald) beauftragtes Unternehmen.

2.	 Zur Teilnahme an der Mittagessenversorgung schließen die 
Personensorgeberechtigten einen Vertrag mit dem beauftrag-
ten Unternehmen ab.

3.	 Die Personensorgeberechtigten zahlen an das Unternehmen 
für die Inanspruchnahme des Mittagessens in der Schule einen 
angemessenen Preis (Essengeld) nach Maßgabe dieser Sat-
zung. Dabei handelt sich nicht um eine Gebühr, sondern um ein 
zivilrechtlich geregeltes Entgelt.

§ 4 
Elternbeteiligung

Das durch die Personensorgeberechtigten der Grundschulkinder 
(Jahrgangsstufe 1 bis 6) zu zahlende Essengeld wird vom 01.01.2018 
bis zum 30.09.2018 auf 2,53 € je Portion festgesetzt. Ab 01.10.2018 
tragen die Personenberechtigten der Grundschulkinder den vollen 
Betrag in Höhe von 2,75 € je Portion für die Essenversorgung.

§ 5 
Erhebung

Die Art und Weise der Erhebung des Essengeldes wird vom beauf-
tragten Unternehmen geregelt.

§ 6 
Teilnahme Dritter an der Schulspeisung

Lehrern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Gästen der 
Schulen kann die Möglichkeit der Teilnahme an der Mittagessen-
versorgung eingeräumt werden, soweit dadurch die Essenversor-
gung der Schüler und Schülerinnen nicht gefährdet wird. Die Bedin-
gungen sind mit dem beauftragten Unternehmen zu vereinbaren.

§ 7 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Lübben (Spreewald), den 31.08.2018
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Satzung über den Zuschuss zur Versorgung  
mit Mittagessen in kommunalen  

Kindertagesstätten

(Essengeldsatzung-Kita)

Gemäß §§ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (KVerfBbg) vom 18.12.2007 (GVBl.I/07,[Nr. 19], S. 286), 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBl I, 
Nr.32), § 90 des VIII. Buches des Sozialgesetzbuchs – Kinder- und 
Jugendhilfe – vom 26.06.1990 (BGBl. I S. 1163) und des § 17 des 
Zweiten Gesetzes zur Ausführung des Achten Buches des Sozial-
gesetzbuches (Kindertagesstättengesetz – KitaG) vom 27.06.2004 
(GVBl. I S. 384), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
10. 07. 2017 (GVBl I, Nr.17) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Lübben (Spreewald) in Ihrer Sitzung am 30.08.2018 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1 
Allgemeines/Grundsatz

1. Die Satzung gilt für Kindertagesstätten (Kita), die sich in Trä-
gerschaft der Stadt Lübben (Spreewald) befinden.

2. Die Mittagsversorgung in den sich in städtischer Trägerschaft 
befindlichen Kindertagesstätten der Stadt Lübben (Spree-
wald) erfolgt auf der Grundlage des Versorgungsauftrages 
entsprechend § 1 Abs. 2 KitaG. Für die Inanspruchnahme der 
Mittagsversorgung in den kommunalen Kindertagesstätten 
der Stadt Lübben (Spreewald) wird ein Zuschuss zur Versor-
gung des Kindes mit Mittagessen in Höhe der durchschnitt-
lich ersparten Eigenaufwendungen erhoben. Der Zuschuss 
zur Mittagsversorgung (Essengeld) wird nach den Bestim-
mungen dieser Satzung als Entgelt erhoben und bezeichnet.

3. Die Versorgung der Kinder in den Kindertagesstätten erfolgt 
an allen Öffnungstagen der jeweiligen Einrichtung.

§ 2 
Organisation/Durchführung

1. Die Organisation und Durchführung der Essensversorgung 
in den sich in städtischer Trägerschaft befindlichen Kinder-
tagesstätten erfolgt durch ein von der Stadt Lübben (Spree-
wald) beauftragtes Unternehmen. Die Verantwortung der 
Stadt Lübben (Spreewald) für die Essensversorgung der in 
eigener Trägerschaft befindlichen Kindertagesstätten bleibt 
davon unberührt.
Die Be- und Abbestellung des Mittagessens sowie die Ab-
rechnung des Essengeldes erfolgen über das beauftragte Un-
ternehmen im Auftrag der Stadt.

2. Die Teilnahme am Mittagessen in den Kindertagesstätten 
der Stadt Lübben (Spreewald) wird auf Antrag gewährt. Die 
Personensorgeberechtigten schließen einen Vertrag mit dem 
beauftragten Unternehmen ab.

§ 3  
Entgeltpflicht

1. Entgeltpflichtig sind die Personensorgeberechtigten, auf deren 
Veranlassung das Kind in der Kindertagesstätte betreut wird, die 
Mittagversorgung in Anspruch nimmt und die einen Vertrag mit 
dem beauftragten Unternehmen abgeschlossen haben.
Mehrere Entgeltpflichtige haften als Gesamtschuldner.

2. Die Entgeltpflicht entsteht mit der Aufnahme des Kindes in 
die jeweilige Einrichtung und dem Abschluss des Vertrages 
mit dem beauftragten Unternehmen. Sie endet mit der Kün-
digung des Vertrages mit dem beauftragten Unternehmen.

§ 4 
Höhe des Entgeltes

1. Das durch die Personensorgeberechtigten zu zahlende Es-
sengeld wird auf 1,83 € je Portion festgesetzt.

2. Alle zwei Jahre erfolgt eine Anpassung des Zuschusses auf 
Basis der Inflationsrate.

3. Das Essengeld ist nach Erhalt der Rechnung vom beauftrag-
ten Unternehmen fällig und direkt an das beauftragte Unter-
nehmen zu zahlen.

4. Für die Zeit vom 01.01.2018 bis zum 31.08.2018 erfolgt eine 
Rückrechnung der Differenz zwischen dem Essengeld nach 
Absatz 1 und dem Preis des Essens, der vom beauftragten 
Unternehmen gegenüber den Entgeltpflichtigen abgerech-
net wurde. Ein sich ergebendes Guthaben wird nach Abzug 
eines eventuell noch offenen Saldos mit den Folgerechnun-
gen verrechnet. Ist eine Verrechnung wegen Beendigung der 
Mittagversorgung nicht möglich, erfolgt eine Erstattung vom 
beauftragten Unternehmen.

§ 5 
Teilnahme Dritter an der Mittagsversorgung

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Gästen der Einrichtun-
gen kann die Möglichkeit der Teilnahme an der Mittagessenversor-
gung eingeräumt werden, soweit dadurch die Essenversorgung der 
Kinder nicht gefährdet wird.
Die Bedingungen sind mit dem beauftragten Unternehmen zu ver-
einbaren.

§ 6 
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Lübben (Spreewald), den 31.08.2018

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
vom 30. August 2018

Die Stadtverordneten beschlossen im öffentlichen Teil der Sitzung:
Beschluss Nr.: 2018/077
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt die Änderung der Satzung der Stadt Lübben (Spreewald) 
über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen für die Ange-
hörigen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Lübben (Spreewald) – 
Feuerwehrentschädigungssatzung.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/034a
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt die Satzung für die Schülerspeisung der Stadt Lübben 
(Spreewald)/Lubin (Błota) (Essengeldsatzung Schulen).
Der Beschluss wurde einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen ge-
fasst.
Beschluss Nr.: 2018/035a
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt die Satzung über den Zuschuss zur Versorgung mit Mit-
tagessen in kommunalen Kindertagesstätten der Stadt Lübben 
(Spreewald)/ Lubin (Błota).
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/058

1. Im Rahmen der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungs-planes Nr. 16 „Bukoitza – Gaststätte mit Beherbergungs-
betrieb“ der Stadt Lübben (Spreewald) wurden die Stellung-
nahmen aus den Beteiligungen der Öffentlichkeit sowie aus 
den Beteiligungen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange geprüft. Die Abwägung der vorgebrachten Be-
lange wird gemäß Anlage beschlossen.
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2. Der vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 16 „Bukoitza 
– Gaststätte mit Beherbergungsbetrieb“ der Stadt Lübben 
(Spreewald), bestehend aus der Planzeichnung mit den textli-
chen Festsetzungen, wird als Satzung beschlossen.

Die Begründung wird gebilligt.
Der Beschluss wurde einstimmig bei einer Stimmenthaltung ge-
fasst.
Beschluss Nr.: 2018/071
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spree-
wald)/Lubin (Błota) beschließt rückwirkend zum 01.01.2017 die 
Aufhebung der Rechnungsprüfungsordnung der Stadt Lübben 
(Spreewald).
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/013a
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt die Neufassung des Gesellschaftsvertrages der Stadt- 
und Überlandwerke GmbH Lübben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/014a
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt die Neufassung des Gesellschaftsvertrages der Lübbe-
ner Wohnungsbau-Gesellschaft mbH.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/083
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag für den Straßenbau der Sternstraße in Lüb-
ben (Spreewald) mit einem Auftragsvolumen von 490.370,24 € an 
die Firma Landschaftsbau Jung GmbH, Lübben (Spreewald) zu ver-
geben.
Der Beschluss wurde einstimmig bei drei Stimmenthaltungen ge-
fasst.
Beschluss Nr.: 2018/089
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lübben (Spreewald) 
beschließt, den Auftrag für den Bau der B 87 Ernst-von-Houwald-
Damm in Lübben (Spreewald) an die Bietergemeinschaft Matthäi 
Bauunternehmen GmbH & Co.KG, Großräschen/Landschafts- und 
Straßenbau Jung GmbH, Lübben (Spreewald) mit einer Auftrags-
summe in Höhe von 1.965.472,97 € brutto zu vergeben.
Der Beschluss wurde einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen ge-
fasst.
Beschluss Nr.: 2018/082
Nach dem Ausscheiden des Herrn Michael Lehmann als sachkundi-
ger Einwohner der Fraktion Die Linke für den Ausschuss für Bildung, 
Jugend, Kultur und Soziales wird Frau Stefanie Schirner berufen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/081
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt als Mitglied des 
Hauptausschusses Herrn Thomas Weidemanns sowie als Stellver-
treter Herrn Thomas Kaiser.
Als Vertreter im Aufsichtsrat der Lübbener Wohnungsbaugesell-
schaft wird Herr Klaus Stephan benannt.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Die Stadtverordneten beschlossen im nichtöffentlichen Teil der Sit-
zung:
Beschluss Nr.: 2018/072
Die in dem beigefügten Auszug aus der Liegenschaftskarte rot 
umrandet gekennzeichneten Teilflächen 1 und 2 des an der Feld-
straße in Lübben (Spreewald) gelegenen Grundstückes Gemarkung 
Lübben, Flur 11, Flurstück 374 mit insgesamt ca. 3.764 m² werden 
zum Zweck der Bereinigung differenzierter Eigentumsverhältnisse 
zwischen der kommunalen Verkehrsanlage „Feldstraße“ und dem 
bahneigenen Grund und Boden und der Schaffung einer gewerbli-
chen Baufläche käuflich erworben.
Der vorläufige Kaufpreis beträgt insgesamt 28.064,00 €, das ent-
spricht einem Kaufpreis von 1,28 €/m² für die Teilfläche 1 mit einer 
Fläche von ca. 1.600 m² und 12,00 €/m² für die Teilfläche 2 mit 
einer Fläche von ca. 2.168 m².
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr.: 2018/073
Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Lübben (Spree-
wald) vom 27.10.2016, Beschluss Nr. 2016/077 zur Veräußerung 
des Am Wäldchen in Lübben (Spreewald) gelegenen kommunalen 
Grundstückes Gemarkung Lübben, Flur 16, Flurstück 342 mit 808 m² 
zum Zweck der Errichtung eines Wohngebäudes wird aufgehoben.
Der Grundstückskaufvertrag wird rückabgewickelt. Der gezahlte 
Kaufpreis von 48.480,00 € wird rückerstattet.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/074
Der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Lübben (Spree-
wald) vom 26.10.2017, Beschluss Nr. 2017/083 zur Veräußerung 
des in dem Wohngebiet „Brunnenstraße“ an der öffentlichen Ver-
kehrsanlage „Am Wäldchen“ in Lübben (Spreewald) gelegenen 
kommunalen Grundstückes Gemarkung Lübben, Flur 16, Flurstück 
345 mit 828 m² wird aufgehoben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/075
Das in dem Wohngebiet „Brunnenstraße“ an der öffentlichen Ver-
kehrsanlage „Am Wäldchen“ in Lübben (Spreewald) gelegene kommu-
nale Grundstück Gemarkung Lübben, Flur 16, Flurstück 345 mit 828 
m² wird zu dem Zweck der Errichtung eines Wohngebäudes veräußert.
Der Verkauf erfolgt zu dem Kaufpreis von 49.680,00 €, das ent-
spricht 60,00 €/m².
Für die Finanzierung des Investitionsvorhabens wird die Bewilligung 
einer Belastungsvollmacht bis zur Höhe von 300.000,00 € erteilt.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/076
Das in dem Wohngebiet „Brunnenstraße“ an der öffentlichen Ver-
kehrsanlage „Am Wäldchen“ in Lübben (Spreewald) gelegene kommu-
nale Grundstück Gemarkung Lübben, Flur 16, Flurstück 352 mit 1.113 
m² wird zu dem Zweck der Errichtung eines Wohngebäudes veräußert.
Der Verkauf erfolgt zu dem Kaufpreis von 66.780,00 €, das ent-
spricht 60,00 €/m².
Für die Finanzierung des Investitionsvorhabens wird die Bewilligung 
einer Belastungsvollmacht bis zur Höhe von 450.000,00 € erteilt.

Beschlüsse des Hauptausschusses der  
Stadtverordnetenversammlung Lübben (Spreewald)/

Lubin (Błota) vom 20. August 2018

Beschluss Nr.: 2018/079
Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Lübben (Spreewald) beschließt, den Auftrag zur Fortschreibung 
des Landschaftsplanes sowie die Erarbeitung eines Umweltberich-
tes für den parallel in der Fortschreibung befindlichen Flächennut-
zungsplan an das Büro FUGMANN JANOTTA und Partner mit einer 
Honorarsumme von 121.168,22 € zu vergeben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/078
Der Hauptausschuss der Stadt Lübben (Spreewald) beschließt, die 
Planungsleistungen für Elektrotechnische Anlagen für den Neu-
bau/Erweiterung Liuba-Grundschule für Hort und Ganztagsschul-
betrieb 2. BA, Wettiner Straße 1, 15907 Lübben(Spreewald) mit 
den Leistungsphasen 1 – 8 in Höhe von brutto 22.601,83 € an EPP 
Planung und Projektierung GmbH, Ingenieurbüro für Technische 
Ausrüstung, Stottoff 32 in 03222 Lübbenau zu vergeben.
Der Beschluss wurde einstimmig bei einer Stimmenthaltung gefasst.
Beschluss Nr.: 2018/080
Der Hauptausschuss der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Lübben (Spreewald) beschließt, die Ingenieurleistungen für die Er-
schließung des Gebietes des B-Planes 4.1 „Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße“ in Lübben (Spreewald) mit den Leistungsphasen 1-9, sowie 
die örtliche Bauüberwachung an das Büro Voigt Ingenieure GmbH, 
Luckau, mit einem Auftragsvolumen von 95.448,44 € brutto zu ver-
geben.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Bekanntmachungen anderer Ämter und Behörden



Nr. 9/2018 Lübben (Spreewald)- 7 -



Lübben (Spreewald) Nr. 9/2018- 8 -


